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Herren Landesklasse Gr. 4

TG Donzdorf III : TSV Wendlingen 
Sonntag, 15.01.2023, 09:30 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Landesklasse Gr. 4 für den 
TSV Wendlingen

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 34:29 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV Wendlingen ihr Auswärtsspiel in der Herren Landesklasse Gr. 4 gegen die TG Donzdorf III.
238 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel Jeschke / Krawczyk den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Friedel / Deiß beim 3:0 mit
Hirsch / Csaki. Da gab es nichts zu rütteln. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen wenig später
Gruber und Barth bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Jeschke und Krawczyk ab Ballwechsel 1. Mit
3:1 hatten Friedl / Smyrnis im Einzel gegen Silber / Zaiser indes die Nase vorn. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig
Chancen ließ Fabian Friedel danach beim 3:0 seinem Gegner Stefan Jeschke. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte anschließend Hannes Friedl gegen Benjamin Hirsch verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden
Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Andreas Gruber kam mit der
Spielweise von Daniel Silber am Tisch indes gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete
mit einem 3:1-Erfolg. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Alexander Barth und Renata
Krawczyk, ehe sich der Spieler der TG Donzdorf III mit 8:11, 11:9, 11:6, 6:11, 12:10 durchsetzen
konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Keine Chancen hatte
dagegen am Nachbartisch Alexander Deiß beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Christian Csaki.
Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Ioannis Smyrnis beim 3:2 gegen Markus Zaiser, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Fabian Friedel gegen Benjamin Hirsch,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Hannes Friedl gegen Stefan Jeschke, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Andreas Gruber beim 2:3 gegen Renata Krawczyk.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Nicht ganz mithalten konnte
Alexander Barth, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Daniel Silber, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Alexander Deiß versäumte es daraufhin mit einem 10:12, 4:11, 11:6, 6:11 gegen
Markus Zaiser, einen Punkt für sein Team zu erringen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Ioannis Smyrnis konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Christian Csaki beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Fünf
Sätze beharkten sich Friedel / Deiß und Jeschke / Krawczyk, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den TSV Wendlingen war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist die TG Donzdorf III nun ein Punktekonto von 4:18 Punkten auf,
während der TSV Wendlingen vor dem nächsten Spiel, das am 28.01.2023 gegen den TV Hochdorf
ansteht, 17:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG Donzdorf III bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 28.01.2023 gegen den VfL Kirchheim IV.

 Statistik:
 TG Donzdorf III

Doppel: Friedel / Deiß 1:1, Gruber / Barth 0:1, Friedl / Smyrnis 1:0 
Einzel: F. Friedel 1:1, H. Friedl 0:2, A. Gruber 1:1, A. Barth 1:1, A. Deiß 0:2, I. Smyrnis 2:0 

 TSV Wendlingen
Doppel: Jeschke / Krawczyk 2:0, Hirsch / Csaki 0:1, Silber / Zaiser 0:1 
Einzel: B. Hirsch 2:0, S. Jeschke 1:1, R. Krawczyk 1:1, D. Silber 1:1, M. Zaiser 1:1, C. Csaki 1:1


